
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  
 
PROGRAMM 
 
 
ab 18:30 Uhr Einlass der Teilnehmer/innen 

 
19:00 Uhr Begrüßung 

 
Dr. Dietmar Molthagen 
Leiter des Thüringer Landesbüros  
der Friedrich-Ebert-Stiftung 
 

19:10 Uhr Carsten Schneider, MdB,  
im Gespräch mit:  
 
Sigmar Gabriel, MdB, 
Vorsitzender der SPD 
 

20:15 Uhr Diskussion mit dem Publikum 
 

ca. 21:00 Uhr 
 
 
 

Ende der Veranstaltung  
 

 

 
Beachten Sie bitte folgende organisatorische Hinweise: 
 

Sie erleichtern unsere Planung, wenn Sie sich – mit dem 
untenstehenden Formular per Post, Fax oder Email – bis zum 
5. März 2010 anmelden. Herzlichen Dank. 
 

Die Anmeldungen werden in der Reihenfolge des Postein-
gangs berücksichtigt. Sollte die Veranstaltung belegt sein, 
werden Sie benachrichtigt. Der Besuch dieser Veranstaltung 
ist kostenfrei. Die Anreise zum Veranstaltungsort werden von 
den Teilnehmenden selbst getragen. 
 

Ihre Ansprechpartner in unserem Büro:  
¾ Dr. Dietmar Molthagen  
¾ Torsten Halbauer 

 

 

Wir freuen uns über Ihr Interesse und begrüßen Sie herzlich 
als Gast zu unserer Veranstaltung. Gern können Sie diese 
Einladung auch an weitere Interessierte weiterreichen.  
 

 
Anmeldung: 
 
Ich melde mich verbindlich an für die Veranstaltung:  
 
Erfurter Hauptstadtgespräche: „Wir müssen 
dahin, wo's anstrengend ist...“ 
Carsten Schneider im Gespräch mit Sigmar 
Gabriel 
 
am Dienstag, 9. März 2010, 19:00 Uhr 
im Kaisersaal Erfurt, Futterstraße 15/16 
 
 
 
 
 
Name/Vorname....................................................................... 
Absender bitte auf der Rückseite angeben.  
 
 
 
 
 
__________ ____________________________________ 
Datum  Unterschrift  

 

Nach dem schlechten Abschneiden der SPD bei
den letzten Wahlen zum Deutschen Bundestag am
27. September 2009 wählten die Delegierten des
Parteitages in Dresden am 13. November Sigmar
Gabriel zum neuen Bundesvorsitzenden der Partei. 

In seiner viel gelobten zweistündigen Rede ver-
sprach der ehemalige Bundesumweltminister und
Ministerpräsident des Landes Niedersachsen einen
politischen Neuanfang. Der 50-Jährige forderte für
die Zukunft eine stärkere Einbeziehung der Mit-
glieder in die politischen Entscheidungsprozesse
der Partei und vor allem deren Öffnung nach
außen: „Wir müssen dahin, wo's anstrengend ist.
Denn nur da ist das Leben.“  

Zugleich setzte sich Gabriel kritisch mit den ver-
gangenen 11 Regierungsjahren auseinander. So
hätten die Sozialdemokraten etwa die durch die
sogenannten „Hartz“-Reformen entstandenen Ab-
stiegsängste vieler Arbeitnehmerinnen und Arbeit-
nehmer unterschätzt.  

Allerdings, so der neue SPD-Chef, dürfe die Partei
nun nicht der Verlockung einfacher Parolen erlie-
gen. Es komme vielmehr darauf an, die verschie-
denen konkreten Lebenswelten und Erwerbsbio-
grafien im Blick zu haben und jeweils passende
politische Lösungen zu entwickeln. Schließlich
wolle eine klare Mehrheit der Menschen in
Deutschland und Europa „sozialdemokratische
Antworten“.  

Über den Kurs der SPD, ihre neue Rolle als Oppo-
sitionsführerin im Bundestag sowie über die Politik
der schwarz-gelben Bundesregierung spricht
Sigmar Gabriel an diesem Abend mit dem Bun-
destagsabgeordneten und haushaltspolitischen
Sprecher der SPD-Fraktion Carsten Schneider im 7.
Erfurter Hauptstadtgespräch. 

Sie sind herzlich zu dieser Veranstaltung
eingeladen. 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  



 Sigmar Gabriel 
 

 
 
1959: geboren in Goslar 

1979: Abitur, anschließend zweijährige Dienstzeit 
bei der Bundeswehr 

1982-1987: Studium in Göttingen: Politik, 
Soziologie und Germanistik, Erstes Staatsexamen 
für das Lehramt an Gymnasien  

1987-1989: Referendariat in Goslar, Zweites 
Staatsexamen 

1983-1988: Dozent in der politischen 
Erwachsenenbildung  

1989-1990: Lehrer in der beruflichen 
Erwachsenenbildung  

1991-1999: Ratsherr der Stadt Goslar  

1990-2005: Abgeordneter des Niedersächsischen 
Landtages  

1999-2003: Ministerpräsident des Landes 
Niedersachsen 

seit November 2005: Mitglied des Deutschen 
Bundestages 

2005-2009: Bundesminister für Umwelt, 
Naturschutz und Reaktorsicherheit  

13. November 2009: Wahl zum Vorsitzenden der 
Sozialdemokratischen Partei Deutschlands  

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Kontakt:  
Friedrich-Ebert-Stiftung 
Landesbüro Thüringen  
Nonnengasse 11 
99084 Erfurt  
 
Dr. Dietmar Molthagen oder  
Torsten Halbauer 
Tel.: 0361 59 80 20 
Fax: 0361 59 80 210 
Email: erfmail@fes.de  
 

 
 
 
 

 

 
 
 

„Wir müssen dahin, wo's 
anstrengend ist...“ 
 
Carsten Schneider im Gespräch mit: 
 
Sigmar Gabriel 

Dienstag, 9. März 2010 
 

Kaisersaal Erfurt 
Futterstraße 15/16 
99084 Erfurt 

mailto:erfmail@fes.de

